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Technische Fachhochschule Wildau
Abstract
Modellierung von Logistiksystemen zur Versorgung industrieller Abnehmer mit Biomasse am Beispiel von BtL
Die nachhaltige Bereitstellung von Biomasserohstoffen ist eine wesentliche Voraussetzung für eine wettbewerbsfähige Produktion von BtL- Kraftstoffen. Zur Versorgung der Produktionsanlagen mit Biomasse werden integrierte Bereitstellungskonzepte benötigt, die an die jeweilige Anlagentechnik und den jeweiligen Anlagenstandort angepasst sind. Diese Konzepte müssen die geographische Verteilung verfügbarer Biomassemengen, die Entwicklung der Biomassemärkte und die verfügbaren Optionen zur Gestaltung der Produktions- und Logistikprozesse berücksichtigen. 

MIRO ist ein G. I. S.-basiertes Modell, das die relevanten Planungsparameter zu einer einheitlichen Bewertungsbasis zusammenführt und so die Bewertung verschiedener Bereitstellungsvarianten ermöglicht. Das Modell wurde konzipiert, um die strategische Entscheidungsfindung zum Aufbau und zur Optimierung von Beschaffungssystemen zu unterstützen. Es ermöglicht die Bewertung möglicher Anlagenstandorte aus beschaffungslogistischer Sicht und die Erarbeitung planerischer Gesamtlösungen für Bereitstellungssysteme. Für die Versorgung industrieller BtL-Anlagen müssen kontinuierlich große Mengen möglichst standardisierter Biomasseprodukte aus einer Vielzahl dezentraler Quellen der Land- und Forstwirtschaft bereitgestellt werden. Mit dem Modell können Potenziale verschiedener Biomasserohstoffe und deren Verfügbarkeit, die Infrastrukturelle Anbindung des Standorts sowie unterschiedliche Optionen zur Gestaltung von Bereitstellungsketten und Transportnetzen bewertet werden. 

Mithilfe des Modells wurde eine Versorgungsstudie für den geplanten CHOREN-Standort Schwedt erstellt. Gezielt wurden dabei strategische Fragestellungen, wie die Entwicklung von Rohstoffpreisen oder Rohstoffverfügbarkeiten untersucht. Nach den ersten Berechnungen können für die Versorgung von BtL-Anlagen folgenden Aussagen getroffen werden:
· Die Logistikkosten sind der dominierende Kostenfaktor der Bereitstellung.

· Für die Versorgung einer BtL-Anlage werden regional beschränkte Einzugsgebiete kaum ausreichend Biomasse liefern können

· Die Konkurrenz durch verschiedene Nutzungsarten um Biomasserohstoffe und Produktionsflächen hat wesentlichen Einfluss auf die Einzugsgebiete und damit auf die Bereitstellungskosten

· Der intermodale Transport von Biomasse kann einen wichtigen Anteil zur Versorgung einer BtL-Anlage leisten

Die Konzeption eines Bereitstellungssystems mit dem Miro-Modell ermöglicht die frühzeitige

Identifikation von Handlungsfeldern. Für den Aufbau der Lieferstrukturen sind mehrere Jahre

Vorlauf zum Anlagenbetrieb notwendig. Beschaffungsverantwortliche erhalten durch die Planung mit dem MIRO-Modell Entscheidungsgrundlagen für die Auswahl von Biomasserohstoffen und für die Mobilisierung von Biomassepotenzialen. Durch diese verbesserte Informationsgrundlage wird die Bündelung von Mengen aus dezentralen Erzeugerstrukturen erleichtert. Damit wird eine Teilversorgung von Großanlagen aus der Standort-Region gefördert.
Informationen zum Referent finden Sie hier:

http://www.tfh-wildau.de/fgvlog/index_3191.htm
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